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G E B E T S G O T T E S D I E N S T 
6. Januar: Epiphanias � Mache dich auf, werde licht! 

 

Gebetsgottesdienste können im kleinen Kreis zu Hause oder in der Kirche gefeiert werden. Sie sind der 
Gebetsdienst des allgemeinen Priestertums aller Getauften, der auch ohne Ordinierte stattfinden kann. Es 
bedarf lediglich einer Person (E), die sich um den Raum kümmert und dann die Texte im Wechsel mit allen 
anderen (A) liest. Sämtliche Texte stehen auf diesem Blatt. Die Liednummern des Evangelischen 
Gesangbuchs sind zum Nachschlagen der Melodien angegeben. Alle Liedtexte können auch gesprochen 
werden. Kerze, Bibel und Kreuz können uns als Zeichen für die Gegenwart Gottes vor Augen sein. 
 

  Die Kerzen des Christbaums leuchten. 
 

Am Anfang, als alles noch dunkel war, sprach Gott: Es werde Licht. 

Und es ward Licht. Eine Kerze kann angezündet werden. 
 

Am Anfang, als alles noch lautlos war, war das Wort bei Gott. 

Und Gott war das Wort. Eine geöffnete Bibel kann hingelegt werden. 
 

Als die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn. Und das Wort 

ward Fleisch und wohnte unter uns. Ein Kreuz kann aufgestellt werden. 
 

Wir versammeln uns um Gottes Licht, Wort und Kreuz. 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 Amen. 

Unsere Hilfe steht im Namen des HERRN, 

 der Himmel und Erde gemacht hat. 

 

PSALM 72 und LIED � Auf, Seele, auf und säume nicht Evangelisches Gesangbuch 73 
 

Auf, Seele, auf und säume nicht, / es bricht das Licht herfür; / der Wunderstern gibt dir 

Bericht, / der Held sei vor der Tür, / der Held sei vor der Tür. 
 

E Gott, gib dein Recht dem König * 

 und deine Gerechtigkeit dem Königssohn, 

A dass er dein Volk richte in Gerechtigkeit * 

 und deine Elenden nach dem Recht. 
 

Gib Acht auf diesen hellen Schein, / der aufgegangen ist; / er führet dich zum Kindelein, / 

das heißet Jesus Christ, / das heißet Jesus Christ. 
 

E Lass die Berge Frieden bringen für das Volk * 

 und die Hügel Gerechtigkeit. 

A Die Könige von Tarsis und auf den Inseln sollen Geschenke bringen, * 

 die Könige aus Saba und Seba sollen Gaben senden. 
 

Ach sinke du vor seinem Glanz / in tiefste Demut ein / und lass dein Herz erleuchten ganz 

/ von solchem Freudenschein, / von solchem Freudenschein. 
 

E Alle Könige sollen vor ihm niederfallen * 

 und alle Völker ihm dienen. 
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A Denn er wird den Armen erretten, der um Hilfe schreit, * 

 und den Elenden, der keinen Helfer hat. 
 

Hier ist das Ziel, hier ist der Ort, / wo man zum Leben geht; / hier ist des Paradieses Pfort, 

/ die wieder offen steht, / die wieder offen steht. 
 

E Und durch ihn sollen gesegnet sein alle Völker, * 

 und sie werden ihn preisen. 

A Gelobt sei Gott der HERR, der Gott Israels, * 

 der allein Wunder tut! 
 

E Ehre sei dem Vater und dem Sohn *  

 und dem Heiligen Geist, 

A wie es war im Anfang, jetzt und immerdar * 

 und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

GEBET 
 

E Himmlischer Vater, du hast die Weisen aus dem Morgenland durch den Stern zur 

Krippe geführt und ihnen deinen Sohn offenbart: Leite auch uns, dass wir ihn im 

Glauben erkennen und einst seine Herrlichkeit schauen in ihm, unserem Herrn 

Jesus Christus, deinem Sohn, der mit dir und dem heiligen Geist lebt und regiert 

von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A Amen. 

 

LESUNG 
aus dem Buch Jesaja im 60. Kapitel Jesaja 60,1-6 
 

ACHE dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des 

HERRN geht auf über dir! Denn siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich und 

Dunkel die Völker; aber über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit 

erscheint über dir. Und die Völker werden zu deinem Lichte ziehen und die Könige zum 

Glanz, der über dir aufgeht. Hebe deine Augen auf und sieh umher: Diese alle sind 

versammelt, kommen zu dir. Deine Söhne werden von ferne kommen und deine Töchter 

auf dem Arm hergetragen werden. Dann wirst du es sehen und vor Freude strahlen, und 

dein Herz wird erbeben und weit werden, wenn sich die Schätze der Völker am Meer zu 

dir kehren und der Reichtum der Völker zu dir kommt. Denn die Menge der Kamele wird 

dich bedecken, die jungen Kamele aus Midian und Efa. Sie werden aus Saba alle 

kommen, Gold und Weihrauch bringen und des HERRN Lob verkündigen. 

 

BETRACHTUNG DES BIBELTEXTES 
 

Was sagt mir der Bibeltext über Gott und über mich selber? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Wo ermutigt der Bibeltext mich zum Danken? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Wo zeigt mir der Bibeltext, was falsch läuft in meinem Glauben und Leben? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

M
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Was will ich vor Gott nicht für mich behalten? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 

 

GLAUBENSBEKENNTNIS 
 

A Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. 

 Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 

durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius 

Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des 

Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu 

richten die Lebenden und die Toten. 

 Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft der 

Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben. 

Amen. 

 

LIED � Du Morgenstern, du Licht vom Licht Evangelisches Gesangbuch 74 
 

Du Morgenstern, du Licht vom Licht, / das durch die Finsternisse bricht, / du gingst vor 

aller Zeiten Lauf / in unerschaffner Klarheit auf. 
 

Du Lebensquell, wir danken dir, / auf dich, Lebend’ger, hoffen wir; / denn du 

durchdrangst des Todes Nacht, / hast Sieg und Leben uns gebracht. 
 

Du ewge Wahrheit, Gottes Bild, / der du den Vater uns enthüllt, / du kamst herab ins 

Erdental / mit deiner Gotterkenntnis Strahl. 
 

Bleib bei uns, Herr, verlass uns nicht, / führ uns durch Finsternis zum Licht, / bleib auch 

am Abend dieser Welt / als Hilf und Hort uns zugesellt. 

 

FÜRBITTEN 
 

Hier können alle Anliegen vor Gott gebracht werden. Dabei werden auch die Bitten laut, die sich aus der 
Betrachtung des Bibeltextes ergeben haben. Es können Namen von Menschen genannt werden, für die 
gebetet werden soll. Es können persönliche Bitte vorgetragen werden. Nach einer stillen Gebetszeit 
nehmen alle die Bitten mit einem Fürbittruf auf. Zu jeder Bitte können auch Kerzen entzündet werden. 
 

E Wir bitten um das Kommen des Reiches Gottes: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Erleuchte unser Leben! 
 

E Wir bitten um die Ausbreitung des Evangeliums und den Dienst der Kirche: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Erleuchte unser Leben! 
 

E Wir bitten für unser Land und unseren Ort, für alle, die Verantwortung tragen: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
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E Wir rufen: 

A Erleuchte unser Leben! 
 

E Wir bitten für Menschen am Rand der Gesellschaft und für die Notleidenden: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Erleuchte unser Leben! 
 

E Wir bitten für unsere Gemeinde: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Erleuchte unser Leben! 

 

VATERUNSER 
 

A Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 

vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns 

nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich 

und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 

SEGENSBITTE 
 

E Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, der Vater und der 

Sohn und der Heilige Geist. 

A Amen. 

 

SCHLUSSLIED � O du fröhliche Evangelisches Gesangbuch 44 
 

O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende Weihnachtszeit! / Welt ging verloren, 

Christ ist geboren: / Freue, freue dich, o Christenheit! 
 

O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende Weihnachtszeit! / Christ ist erschienen, 

uns zu versühnen: / Freue, freue dich, o Christenheit! 
 

O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende Weihnachtszeit! / Himmlische Heere 

jauchzen dir Ehre: / Freue, freue dich, o Christenheit! 
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